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17. Blickpunkttagung in Göttingen:  
„Betriebsrentenstärkung – Rettung der Altersversorgung durch Privatisierung?“

Am 16.04.2026 findet die nächste Tagung aus der Reihe „Blickpunkt Sozialrecht in der Privatrechtspraxis“  
statt, mit der die Veranstalter Prof. Sabine Knickrehm (Vorsitzende Richterin am BSG) und Prof. Dr. Olaf Deinert 

(Universität Göttingen) ein regelmäßiges Forum für den Austausch von Wissenschaft und Praxis bieten wollen. 
Die kommende Blickpunkttagung widmet sich den arbeits- und sozialrechtlichen Weichenstellungen des Zweiten 

Betriebsrentenstärkungsgesetzes, das die betriebliche Altersversorgung zwischen Privatisierungstendenzen, 
sozialstaatlicher Verantwortung und tarifautonomer Gestaltung neu ausbalanciert. 

Als Referenten konnten Stephanie Rachor (Vorsitzende Richterin am BAG),  
Prof. Dr. Heinz-Dietrich Steinmeyer (Uni Münster) und Dana Schäfer (SoKa Bau) gewonnen werden.  

Ein Kostenbeitrag wird nicht erhoben.  
Anmeldung und weitere Informationen unter: www.sozialrecht-privatrecht.de

Die nächsten Hefte von RECHT DER ARBEIT veröffentlichen u. a.:

Abhandlung: Norbert Kollmer Der 8-Stunden-Tag im Vorfeld der Arbeitszeitrechts-Reform

Besprechungsaufsatz: Carmen Freyler Effektiver Kündigungsschutz bei nachträglicher  
Kenntnis von der Schwangerschaft

Entscheidungsbesprechung: Matthias Jacobs und Leon Langner Briefwahl unter Beobachtung –  
Anforderungen des BAG an Betriebsratswahlen bei mobiler Arbeit und Kurzarbeit
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